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Ausgabe ;
wöchentlich zwölf mal.
' Abonnementspreis :
Vierteljährlich :

■In Karlsruhe durcheineAgen¬
tur bezogen : 2 Mark 50JBf.,
in tmS Haus gebracht : 2 Mark
80 Pf . , durch die Post ohne
Zrfftellgebühr 2 Mark 50 Pf .

> Vorausbezahlung.

Redaktion und Expedition
Hirschstraße 9

. Telephonanschluß Nr . 401 . -

Anzeigegebützr .
Die Ispaltige Kolonelzeileotz,
deren Raum für Lokal »
Inserate 15 Pf ., für aus¬
wärtige Inserate 20 Pf -
tm Reklameteil 60 Pf . B«
größeren Aufträgen ent¬

sprechenden Rabatt .

mit täglichem Nnterhaltungsblatt und VertosungsbeilM.
Bemerknugeu :

Unbenützt gebliebeneEinsen«
bungm werden nicht aufbe,
wahrt und können nachträg¬
licheHonoraransprüche kein«

Berücksichtigungfinden.

Nr . 128 . II . Blatt . Karlsruhe , Sonntag , den 4. Jnni . 18»».

Zur Einweihungsfeier an der Technischen Hochschule.
Rede des Herrn Geh . Regierungsrat Prof . Dr . Witt

von der Technischen Hochschule Berlin ,
namens der Technischen Hochschulen des Deutschen Reiches .

Königliche Hoheiten !
Hochzuvereh

'render Herr Rektor !
Mit Stolz und mit Freude sind auch die gesamten Technischen Hoch¬

schulen des Deutschen Reiches dem Ruse gefolgt, der aus Karlsruhe an

sie erging. Sie wollten nicht fehlen an dem Tage , der Kunde giebt von
der herrlichen Entwickelung und dem steten Wachstum einer der ältesten
und blühendsten unter ihnen.

Die Liebe zur Wissenschaft , das Bewußtsein unserer Verpflichtung,
ihr zu dienen und sie zu pflegen , ist so alt , wie die menschliche Kultur
überhaupt . Aber der Gedanke, daß auch die Wissenschaft ihrerseits
berufen und verpflichtet ist, das Empfangene zu vergelten , den ringen¬
den Menschen bei seiner Arbeit zu fördern und zu unterstützen, ist eine
Errungenschaft des neunzehnten Jahrhunderts . Wie das Kind, zum
Manne gereift, den Eltern in überreichem Maße die Liebe wiedergiebt,
die es einst erfuhr , so fühlt sich heute die Wissenschaft stark genug, den
Fürsten und den Völkern zu danken für die Pflege, welche sie ihr um
ihrer selbst willen angedeihen ließen . Aber wie Elternliebe nimmermehr
erlischt , so wird auch der Wissenschaft immer neue Pflege, neue Förder¬
ung zuteil . So erwuchs jene wunderbare Wechselwirkung von Wissen¬
schaft und Technik , welche zur Quelle ivurde der großartigsten geistigen
und wirtschaftlichen Entwickelung, welche die Geschichte kennt.

Die Technischen Hochschulen haben den großen modernen Gedanken
pon der Zusammengehörigkeit idealen und realen Strebens als Devise
vuf ihre Fahne geschrieben . Sie wollen die Pflanzstätten sein der Wissen¬
schaft , die sich in den Dienst des arbeitenden Volkes stellt . Sie blühen
va , wo man die Wissenschaft ehrt und wo sie blühen, da wachsen Wohl¬
stand und Gesittung.

In Eurer Königlichen Hoheiten gepriesenem Lande hat zu allen
eiten die Wissenschaft treue Pflege gefunden. Beschirmt vor manchem
ngemach kriegerischer Zeiten , neu erstarkt in besseren , friedlichen Tagen ,

immer getragen von dem unmittelbaren Interesse der Herrscher hat hier
m Baden die Wissenschaft stets reiche Früchte gezeitigt. Und früher als
in manchem anderen Lande ist sie hier in den direkten Dienst der In¬
dustrie gestellt worden.

Wer könnte die lachenden Fluren dieses glücklichen Landes durch¬
wandern , ohne sich des Segens bewußt zu werden, den das Zusammen¬
wirken von Wissenschaft und Gewerbfleiß geschaffen hat ? So mußte hier
auch die Pflegerin der technischen Wissenschaften , die Großh . Technische
Hochschule zu Karlsruhe , kräftig emporblüyen . Aus weiter Ferne strömt
chr heute die lernbegierige Jugend zu . Immer heller erstrahlt der Ruhm
der ausgezeichnetenMänner , welche an ihr wirken. Aber immer reicher
wird auch die Förderung , welche Eure Königliche Hoheit dieser Pflanz¬
stätte nützlicher Bildung angedeihen lassen , davon legt der heutige Tag
beredtes Zeugnis ab !

Jubelnd legen die Technischen Hochschulen Deutschlands der reich¬
beglückten Schwester ihren Glückwunsch zu Füßen ! Möge der heutige
Tag eine gute Vorbedeutung sein für uns alle, die wir uns eins wissen
in unserem Streben und unseren Zielen ! Möge es uns niemals fehlen
an dem richtigen Verständnis für die Forderungen unserer Zeit, niemals
an der Huld und Gnade der Fürsten , die uns Großes verlechen, weil sie
ein Recht haben , Großes von uns zu fordern .

Amtliche Nachrichten.
Personalveränderungen .

Aus dem Bereiche der Großh . Steuerdirektion .
Ernannt wurden : zum ersten Gehilfen beim Großh . Finanzamt

Emmendingen Finanzafsistent Eugen 0 Mayer in Wertheim , zum
Steueraufseher in Freiburg Gendarm Karl 9 Eisenhauer in Görwihl .

Uebertragen wurde : eine erste Gehilfenstelle beim Großh .
Finanzamt Tauberbischofsheim dem Finanzassistenten Max 0 Hammer
in Tauberbischofsheim, die Steuereinnehmerei VI in Mannheim dem
Steuereinnehmereigehilfen Matthias » Haas in Pforzheim , unter Er -,

nennung desselben zum Steuereinnehmer , die Steuereinnehmerei Neu¬
stadt dem Steuereinnehmer Andreas O Roos in Pfullendorf , die
Steuereinnehmerei Pfullendorf dem Steueraufseher Sales » Felder in
Espasingen, unter Ernennung desselben zum Steuereinnehmer .

Versetzt wurde : Steueraufseher Daniel » Maier in Karlsruhe
nach Sinzheim.

Unter die Zahl der Finanzgehilfen wurden aus¬
genommen : Ludwig O Schwab von Schlossau, Edmund O Lehmanp
von Oberharmersbach .

Mitteilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Vers etzungen :
A. An Mittelschulen und Lehrerbildungsanstalten :

Die Lehramtspraktikanten : Emil O Walz vom Lehrerseminar in
Ettlingen an die höhere Bürgerschule in Bühl . Karl O Zimmermann
vom Gymnasium in Pforzheim an das Lehrerseminar in Ettlingen .

B . An Volksschulen :
August 0 Anzlinger, Unterlehrer , von Waldprechtsweier nach

Schenkenzell , A . Wolfach. Otto 0 Eberhard , Hilfslehrer in Gamburg ,
als Unterlehrer nach Mannheim . Karl 0 Fehrle , Unterlehrer , von
Zusenhofen nach Oberwolfach b. d . W., A. Wokfach . Lina 0 Lutzke,
Unterlehrerin in Bietigheim, A. Rastatt , wird Hilfslehrerin daselbst.
Lothar 0 Schenkel , Hilfslehrer in Jestetten , A . Waldshut , wird Schul-
verwalter daselbst . Arthur O Scheid, Hilfslehrer , von Buchholz nach
Altenburg . A. Waldshut . Franziska O Werner , Hilfslehrerin in Hof¬
stetten, als Unterlehrerin nach Zusenhofen. A . Oberkirch. August
» Zimmermann , Unterlehrer in Fahrnau , als Hilfslehrer nach Gers -
bach , A. Schopfheim.

Rechtspflege .
V Karlsruhe , 31 . Mai . (Strafkammerlll .) Wegen Körper¬

verletzung , Wider st ands , Vergehens nach 8 227 St . -G . -B .
und Ruhestörun g standen die ledigen Burschen von Weingarten :
Fabrikarbeiter Theodor G eg aus , Schlosser Karl Lorenz Felleisen ,
Schlosser Wilhelm Link , Fabrikarbeiter Friedrich Hermann Ge ggus ,
Schleifer Albert Robert Freihardt und Fabrikarbeiter Gustav Adolf
Gut mann vor der Strafkammer . Die Genannten hatten am 11 . April
d. I ., nachts zwischen 11 und 12 Uhr , nachdem sie wegen der am
folgenden Tag stattfindenden Musterung gehörig gezecht hatten , in er¬
heblicher Weise die nächtliche Ruhe gestört und Theodor Geggus hatte ,
als der Nachtwächter Zeh Ruhe bieten wollte, diesen angepackt, und ihm
mit der Faust auf den Kopf geschlagen . Als dem Nachtwächter der
Polizeidiener Schrimpf zu Hilfe kam, warfen alle Angeklagten mit
Scholtersteinen nach den beiden . Hierbei traf ein Stein das eine Auge
des Polizeidieners, daß es sofort aus lief . Diesen Wurf hatte der
Angeklagte Theodor Geggus gethan. Das Gericht erkannte gegen den
letzteren auf eine Gefängnisstrafe von 2 Jahren und 2 Wochen Haft
und gegen alle übrigen auf je 4 Monate Gefängnis und 2 Wochen Haft .
— Der ledige vorbestrafte Kaminfeger Karl August Ri gort von Weil
der Stadt erhielt eine Gefängnisstrafe von 1 Jahr und 3 Jahre
Ehrverlust , weil er den Betrag von 6. 30 M ., den er an Kamin¬
feger Fleig in Kuppenheim abzuliefern hatte , für sich behielt, in Malsch
in 4 Wirtschaften Zechprellereien verübte und in Herrenalb und Bern¬
bach bei mehreren Familien Kamine reinigte, ohne Auftrag dazu zu
haben, und jeweils 20—30 Pf . erhob. — Wegen Vergehens gegen tz 175
des St .- G .-B . erhielt der ledige Bäcker Jakob Friedrich A p p i ch von
Maulbronn eine Strafe von 3 Wochen Gefängnis . Die Verhandlung
war geheim . — Eine Reihe schwerer und einfacher Diebstähle ver¬
übte der öfters vorbestrafte ledige Fabrikarbeiter Alfred H i l s von
Kath. Tennenbronn . So stahl er Ende 1893 oder Anfang 1999 in
Schramberg dem Händler Armbruster aus dem Laden, in den er ein¬
gestiegen , 5 Pfd . Zucker , 200 Cigarren und den Betrag von 50 M ., zu
jener Zeit im Wartsaal 3. Klasse des hiesigen Hauptbahnhofs einigen
Hausierern Waren im Wert von ca . 130 M . weiter auf einem Jahr¬
markt von einem Stand weg 2 Paar Damenschuhe im Werte von 7 M .,
in der Nacht vom 6 . zum 7. April d . I . aus dem Bureau der Firma
Schweizer, in das er eingestiegen , niedrere kleinere Sachen im Werte von
2 M . und am 26. April d . I . aus dem Sodawasserhäuschen des A.

Schurhammer in Durlach, in das er ebenfalls eingestiegen, Streichhölzer
und Zuckerwaren und als er in Durlach von 2 Schutzleuten verhaftet
wurde, leistete er Widerstand. Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahr «
10 Wochen Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Patentbericht für Bade «
mitgeteilt von dem Internationalen Patentbureau E . Kleyer in

Karlsruhe (Baden ).
Auskünfte ohne Recherchen werdm den Abonnenten diese« Zeitung bet

Einsendung der Frankatur gratis erteilt ,
a) Patent - Anmeldungen .

G . 11814 . Sammelmappe . Karl Gladitz, Oos . Vom 2S. Sept .
1397 ab. — Sch. 14 085 . Schutzhüllen aus vulkanistertem Gummi für
Eier oder Früchte. Fritz Dippel , Heidelberg . Angemeldet am 11 . Ok¬
tober 1898.

b) Patent - Erteilungen .
Nr . 104679. Bügeleisen mit lösbarem Handgriff ; Zusatz zum

Patent 74 762 . Emil Reis , Pforzheim . Vom 1. Oktober 1998 ab .
o) GebrauchSmuster - Eintragungen .

Nr . 115 650 . Rechen -Lern-Apparat mit auf einer horizontale »
Länge verschiebbaren, von 10 zu 10 in der Farbe abwechselnden, finger¬
ähnlichen Stäbchen, welche nach vorn aus Gestellteile aufgelegt bezw.
zurückgeschlagen werden können . Gustav Knödel, Holzhausen i . B . Vom
10. April 1999 . — Nr . 115 556 . Bleistifthalter , bestehend aus drehbar
übereinander gehaltenen, mit geraden und schraubenförmig ansteigenden
Schlitzen versehenen Hülsen zum Vor- und Zurückbewegen des Bleistift-
haltestückes . Otto Unglenk , Pforzheim . Angemeldet am 1. Mai 1899.
— Nr. 115 430 . Feststellmechanik für vor- und zurückfallende Holz- oder
Metallbleististe durch mittels Daumendruck bewirkte gegenseitige Ver¬
schiebung zweier verschiedenartig geschlitzter Hülsen. Andreas Daub ,
Pforzheim. Vom 27. April' 1899 .

Verantwortlicher Redakteur : I . B . : Moritz Schäfer ,
für den Anzeigenteil : Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Lebensversicherungs - und ErsparniS - Bank i «
Stuttgart . Das abgelaufene (44.) Geschästchahr verlief in jeder
Beziehung überaus günstig . Es brachte der Bank eine Steigerun¬
des Berstcherungsbestandes um 33 Mill . auf 547 045 174 M ., eine
Steigerung des Bankvermögens um 12 Mill . auf 159 010 665 M.
Der Zugang an neuen Versicherungsanträgen überstieg mit
57,9 Mill . M . noch die hohen Ziffern der Vorjahre , hiervon
konnten einschließlich der aus 1997 übernommenen Anträge
46 896110 M . Aufnahme finden. Der Abgang durch Wiederaufgeben
der Versicherung war äußerst gering, er machte in der Todesfallver¬
sicherung nur 0,97 Proz . der im Laufe des Jahres versichert gewesene«
Summe aus . Auch der Abgang durch Tod hielt sich in mäßige»
Grenzen und blieb hinter der mathematischen Erwartung weit

zurück. Der durch diese günstige Sterblichkeit erzielte Gewinn be¬
trug 2 349 955 M .. übertraf also die Ziffer des Vorjahres , welche unter
allen deutschen Gesellschaften die größte gewesen war , noch um ein
beträchtliches. Da die Verwaltungskosten der Bank sehr niedrig waren,
so ergab die Gewinn- und Berlustrechnung den ansehnlichen Ueberschuß
von 6109 317 M ., den höchsten seit Bestehen der Bank erzielten . Nach
den Vorschlägen des Berwaltungsrates sollen hiervon weitere 300 000 M .
der allgemeinen Reserve und 50000 M . dem Pensionsfonds der Bank¬
beamten überwiesen, 135 000 M . zu Bauzwecken zurückgestellt werden,
der Rest fließt mit 5 624 317 M . in den Dividendenfonds der Versicherten.
Aus demselben erhalten in 1899die mit gleichmäßiger Dividende Versicherten
(Plan AH ) 38 Proz . der ordentl . Jahres - und extra 19 Proz . der alternative »
Zusatzprämie, die mit steigender Dividende (Plan 8 ) Versicherten 2,7 Proz .
der einbezahllen Gesamtprämiensumme, was bei den ältesten danach
Versicherten 22x2,7 — 59,4 Proz . der vollen Jahresprämie , also ein¬
schließlich alternativer Zusatzprämie ausmacht . Nach dem alten System
A I , wonach bei Erlöschen der Versicherung noch die 1 bis 5 rück¬
ständigen Dividenden nachvergütet werden , beträgt die Dividende, wie
seit Jahren , 34 Proz . der ordentlichen Jahresprämie und extra 17 Proz .
der alternativen Zusatzprämie.

8
. ßächle ,

Kunsthdlg . u . Rahmenfbk .,
während des 2667.21 .5

Neubaues Lammstrasse 12 ,
gegenüber dem Cafe Bauer .

Empfehle
eine grosse Anzahl

Kupferstiche ,
Radierungen ,
Gravuren etc .

zu wesentlich
herabgesetzten Preisen .

JUSSS

4» . Kulm , Stuttgart - Berg ,
■ o.

~
. Eisen- o. Gelbgiesserei,

liefert
narnnfmacrhiripn fftr alle Industriell . Zwecke ,
UdmpimaSCnmtMl c i ek tr . Beleuchtung etc .

liegender und stehender Construction.
flarnnflrpccpl Bewährter Systeme , insbesondere
VCIIII |JII \ GooCI mit rauchverzehrender Feuerung .

Iiocomobilen , Dampfstrauenwalzen ,
Wasserwerke jeder Grösse.

B -m *1 ■»■» Mtk « o | u V« mit Dampfkochung oder
r <1 U V 1 1 ® 11 offenem Feuer .

Kühlanlagen und Eismaschinen
besten bewährtesten Systems in Jedem Umfang . 177 .52 .

Maschinenfabrik,
Eisen- nJetallgiesserei.Fritz Kaeferle , Hannover.Fabrik für Heiznngs -

QDd LOftungsanlagen.
IX iederdruck -Dampfhetzimgeii ,

System Kaeferle .
Einfachste und billigste Centralheizung von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste Wlirme -
regulirung jedes einzelnen Ofens durch mein Regullrventil bei gleichzeitiger ganz selbst -
thktiger Entlüftung nnd Belüftung jedes Ofens durch die Condens -Wasserleitung ans
Hessing , daher kein Rosten dieser Rohre. Der Wasserrost verhindert die Bildung und das Fest-
brennen von Schlacke auf dem Rost , daher bequeme Reinigung und Bedienung des Kessels

durch jedes Dienstmädchen . Kein Verschleiss von Roststäben.

W armwasser -Hef zimgen ,
System Kaeferle .

lüir öffentliche und Privatgebäude , sowie Hochdruckdampfheizungen für Fabriken etc. , Trockenanlagen
für alle Zwecke und Industriezweige . 55—,22

Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie. Prospekte nnd Voranschläge gratis.

Heinrich Lanz * Mannheim.
Grösste und bedeutendste Fabrik Deutschlands für

Dampf-
Dreschmaschinen m j Lokomobilen

mit Garbenbinder, Strohpressen oder Stroh - Elevatoren .’JIlliutrirte Kataloge, abenao Statuten eto. fUr neuzugrilndenäo Ctnoiian>chaften
kottenfrei .

Zahnarzt Lorenz «
Karlsruhe , Leopoldstr. 38.

Telephon 585 .

Kronen - und Brnckenarlieiten.
(Zahnersatz ohne Platten .) 2463 .20 .6

Gold Shares.
Zur Ausführung von Aufträgen in Goldminen-Aktien empfiehlt sich das in

direkter Verbindung mit Johannesburg stehende Bankhaus von 2124.13 .3

Gehr « Ederheliner ,
Frankfurt a . M . , Hochstraße 12.
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Das solideste Fahrrad ist

Wanderer **.
Verkaufsstelle : Horm . Oertel , Ettlingerstr. 89.

735 .30.18

Maschinenfabrik. 21Ü
Eine feit vielen Jahren bestehende u.

in bestem Betrieb sich befindliche mittlere
Maschinenfabrik , Spezialität landwirth»
schaftlicher Maschinen u . Geräthe, nebst
elektr. Zentrale für private u . städt.
Beleuchtung mit nachweisbar hoher
Rentabilität , ist unter annehmbaren
Zahlungsbedingungen IN verkaufen u.
je nach Wunsch de« Käufers zu beliebiger
Zeit zu übernehmen. Nähere Auskunft
durch das Südd » Gesch.» u, Hyp>-
Berm. -Jnst . Stuttgart , Moltkestr. 2».

BERLITZ SCHOOL ,
Sprachschule für Erwachsene ,
Kaiserstraße 161,3 Frepp.,

Eingang Ritterstratze.
FRANZÖSISCH ,
ENGLISCH ,
ITALIENISCH ,
RUSSISCH , 990.26.
DEUTSCH etc .
von Lehrern der hetreiienden Nation'

Nach d . Methode Berlitz Hört, sprich !
tu schreibt d. Schüler , selbst d . An¬
fänger , nur d. zu erlernende Sprache .
Klassen- tu Einzelunterricht f . Herren
lt . Damen v. 8 Uhr morgens bis
10 Uhr abends . Eintritt lederzeit.
Probelektion gratis . Prospekte grat .
u . freo . lieber 60 Zweigschulen.

MfSet-Fräulein
für HStel -Cafö ersten Range » in der

f talj, durchaus gewandt , sicher in der
affe , p . 1 . Juni gesucht. Schnitt . Oss.

mit Zeugn .-Absckr. und Photogr . be¬
fördert sub F. N . 4067 Rudolf
Rosse , Rrnstadt a. Haardt.

3062.3.2
Durchaus solides und gewandtes

Servir -Fräuiein
für HStel -CafS erst«» Range » in der
Pfalzper sofort gesucht » L>chriftl . Off.
sub F . H . 4066 au Rudolf Rosse ,
Rrnstadt a . Haardt mitZeugniS-Adschr.
nnd Photographie erbeten . 3061 .3,2

H qnnn n q «• mehr kann Jeder
. üUUU p . a. verdienen d . d.

Berk. v . Cigarren f. e. altrenommirt«
Hamburg. Eignrr .-F. a . Gastw. u.
Priv . Adr. u. D. 3877 a. H . Eisler,
jambmg . 3005.&3

#



Centralheizungen
jeden Systems

erstellt
Spezialität

332.26 J
.

" ‘ ' ’

St
. Ludwig iJE

.

Gaskoke
lieferbar in der Zeit von jetzt bis Ende Juni 190V , haben wir
»och ca- 1200 Tonnen abzngebea und bitten nm gefällige PreiS-
»ugebote auf Stück- oder Nußkoke dis spätestens 12 . Juni d . I .

gou.2.2 Stadt. Gaswerk Heidelberg.
^ ahresfrequen̂ über

^
RO^SchiUrr̂

Höhne HandelsschnleCali » i. Wiirtllig .
(BestempfohleneS Institut mit Pensionat für jüngere u . ältere Schiller).
Ndovatv AuinLhmc In die Heiden KmonutUcKcn Sepsratknrze

»m 4 . ^uli 1899 -
Unsere Separatkurse bieten jungen Leuten , auch vorgerückteren

Alters, die beste Gelegenheit zu tüchtiger Ausbildung in allen Buck-
führungSsvstemen » kausm. Rechnen, Korrespondenz, Handels - u . Wech-
selrecht , Schönschreiben, Stenographie rc. rc . ; Abteilung A . eignet sich
für junge Leute mit besserer Schulbildung ; Abteilung B. für solche,
die auch mangelhafte Schulkenntnisie ergänzen wollen und besonders
auch für Gewerbetreibende . 3023.5.2

Prospecte mit vielen Referenzen durch den Direktor Lpöhrcr .
12 Lehr

Empfehle mein reich sortiertes Lager in : 2420.10.9

Garten- und Veranda Wein,
tittltbutt Stühle » , sowiek»« plett «n GarniMre « , winde« wage« .
» tnder -Ltatzle « , Sportwagen , « eifekSrbe», Triumpd - , E»S-
« »»> , » utomat -Ttühlen in grStzter « «»Wahl bei billigsten
Preise« .

Katalog und Photographien zu Diensten .
PW Prompter Versandt nach audWärtS . B»

I ' r . ßiftel , GroH . Hosiiefkrant ,
Kalserstrasse 1^ 8 , gegenüber dem Post-Neubau .
XiUdwiasplatz 40 a , gegenüber dem „Krokodil".

Allgemeine deutsche
MÜNCHEN

Zahlreiche sportliche
Vorführungen , Wettbewerbungen

und Festlichkeiten aller Art.

jffussteltang,
für Jagd - u. Hunde -Sport,

Schiess - , Fischerei -,
Belt - und Fahr -, Brief -

Taube n-Sport, Körperliche
Uebung , Berg -, Wasser -, Badfahr -
und Automobil -Sport , Luftschifffahrt ,
Spiel -Sport , Semmel -Sport u. Andere .

Unter demAllerhöchsten Protektorats
Sr . kgl . Hoheit des Prinz -Regenten i|

Luitpold von Bayern .

bisl 6.ökroöefi
T&gliclk geöffnet von 9Uhi*vormittagsJ
Regelmässige Konzerte

nachmittags und abends .

Ganz Karlsruhe spricht
_ von dem vorzüglich schmeckenden , gebrannten

Bruch - Kaffee ,
Per PfdL . © 7 Pf « .

beim 259.1.25 .

(ehocoladen^ ishel
in der Filiale Waldstraffe 41, Ecke Kaiser - und Waldstraße.

RcktürMssMiechl ^ assA '
^ " " M ^ surekWimg .

Urtheil der Jury den Weltausstellung Chicago :
flßin, mild, erfrischend , roiehanKoMensäureu , Mineralsalzen .,

Niederlage bei Bahm ft Bassler , Karlsruhe.
"
I910 .i 1\ 7

Christ . Hertel , Karlsruhe ,
Kaiserstr . 101103 ,Hanafaktarwaaren -,Betten - and Ausstat -

toags - tlesekaft .
Grosses Lager fertiger
Betten , Bettstellen , Bett¬
federn , Flaum , Rosshaar ,
Steppdecken , Wolldecken .
Piquödecken , Bftumwoll-
una Leinenwasren u . s . w.
Uebernahme ganzer Ans¬

steuern .
Ständige Ausstellung von

Schlafzimmer -Einrich¬
tungen in allen Stylarten

Billige Preise . — Beeile Bedienung . 2835.24 .2
KostenvoransonlSge und Muster stets gerne zu Diensten .

jjfrr&f,-- Mer- und FummaM
in Gffenöurg

am Dienstag, den 6. Jnni 1899.
Große Verloofung

voü 15 Pferde «, 42 Kühe« uud Wdem und 63 kudlv. GttSthfchasteu und Msfchinen
««ter Ausgabe von 20,000 Loosen .

Der geringste Gewinn hat einen Werth von 20 Mark.
MC* Loos« find in allen LooSgeschästen >:nd in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben . — Wieder¬

verkäufe * von Lsofeu erhallen bei direktem Bezug vom Kassier, Herrn Bankier August Hund dahier , aus je 10 Loose
et» Arrtloot « 1877.3.3

Df fett bürg , im März 1899. Gemeittdemth .
Ferner sind Loose ä 2 Mark zu haben bei der Hauptageillur Earl SStz, Lederhandlung ; Eure « Dahlem «»« »

Jof . Dahrtnger , Wt 'h. « rb , « . W. Keller , Lud» . Ktingrufnst , Sust . Müller , « eb. MSutch , WUH « Reck,
Georg Steinman » , Wtlh . Wetz. Ehr . Wieder , Frau Zfchoch Laeroix , « . Wegmann , Walvstr . 29.. Gottfried Mall »
z. Deurichen Kaiser, Söllingen .

Mit

(Sodorfabrik Zürich )

bereitet jedermann augenblicklich , bil
lig und bequem die ihm zusagendenkohlerr
säurehaltigen Getränke jeder Art (kfinfft -
liebes Selterswasser , Limonade , Cham¬
pagner etc. etc . ) 10 Stück Sodor in
Kartonschachtel zu 70 Pfg .

Za haben bei :

Otto Büttner, Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 158.

Ferner bei den Herren :
T . Merkle , Kaiserstrasse 160 .
K . Roth , Hofdrogerie, Herrenstr . 26.
K . Albiker , Marien- Apotheke ,

Marienstrasse 48. 2929.6.2

durch die

laiMtvsfcwn
grossenBesitzung

auptaute

ln jeder Grösse und Prei &ieg»
zuiustml günstigen Bedingu

““
JedeituskunK mit Btl '

erfheilt kostenlos
Bureau - «rUandbann <

BerllnWCY BehrmTr.ir - lh

Kr. 2. AecMe Holländer-Cigarre, i
»olle Fagon , 11 cm lang , Vio Mk. 6.— franco.

Gustav Sehneider , Cigarren-Iinport , Karlsruhe .

Genaue Arbeit , solide Bauart , vorzügliches
Material stellen die

„
Diamant - Fahrräder“

an die Spitze der deutschen Marken . 534 .40.37
Diamant - Fahrrad werke

Gebr . Stevoigt ,
Reichendrand—Chemnitz .

Karlsruhe , Baden .
Ingenieur - Bureau Essen ( Rnlir ) , Düsseldorf ,

Mannheim n . Mailand . 903.52 .17

DynannascUiien und Elektromotoren,
Elektrische Licht - n. Kraftanlagen .

Elektrisch betriebene Hebezenge.
MT Kürzeste Iiieferzeit . "WW

Projectliearlieitüiig and Ingeniearliesncli nnentgeltlicli .

DISLIIQ Maassgescbäft.
Kaiserftraste 126.

Sehr grosse Auswahl

feinet Stoffe zur Anfertigung nach Maaß elegantll
Herrengarderobe. -01°.° .-

Elegante Fa -ons . Billige Preise .
Feine Verarbeitung.

4SJMJB

8r»H. Kidistze Staats-
Das bestehende Bahnwartshaus auf

Wartstation Nr . 11 der Rheinthalbahu,am nördlichen Ende des Bahnhofs
Schwetzingen, soll auf Abbruch zu EigeUH
tum vergeben werden.

Plan und Bedingungen liegen auf
diesseitigem Hochbanbüreau zur Ein ficht
aus und find Angebote mit der Aist»
schrist . Bahuwartrhans Staiion 11 d«
Nheinlhaldahn , belr. " längstens bis
Samstag den 10. Juni d . 3*

morgens 9 Uhr,
bei mir cinzureichen. 3096.2.1

He -delberg , den 29. Mai 1899.
Der Großh. Bahubauinspektor Q.

GelSnäe -Versteigenifig:
(Bannwald).

Im Stuftrage der Stadt Karlsruhe
wird am

Montag, den 12 . Jnni d . I .,
vormittags 10 Uhr,

im großen Rathaussaale dahier, . das
im Bannwald an der Bannwaldall«
gelegene, westlich an das Grundstück de«
Privatiers Wilhelm Dicfmbacher au»
stoßende , tm vorliegenden Plane mit »
b c d a bezeichnet - 2000 OM . um»
lastende Gcländeüück, fammt daraus b«
ländlichem Baumbestand ' zu Eigentu«
verüeigert .

Der Plan , wie die Steigbedingunge»
können inzwischen bei Unterzeichnetem
einaeseben werden.

Karlsruhe , den 89. Mai 189).
Der Gr. Notar

A. Bender . 3092.2.1

S

J^ähr- und
^rä/tigungs -

miltel
au» Gemüsen und

Nutzpflanzen.
Die Mnta. e ist wohl -

I schmeckend n, laicht
verdaulich : vird
ans ffshaUvollsten
Omfl san and Hatz -
S
Sanzen ohne jeden
usata hcreestäüt u.

I entüjut die Näkr-
’ Stoffs derselbe » , Bl -
wetss .lesUcheKbhle-
hydrat« and W*kr-
salse . Sie brtnrt die
Blob und Knochen-
bildenden Eisen - u.
Kalisalze ia natfir-
Ucaer Bonn. Die

• Ifafase ist ein vor-
sOfUches konsen -
trirtes Zdhrprüpa-

i rat tiir Qeanade
| und das beste Krdf-u*nnesinittel für
Kr iwike .Beconvales -
aMilan , Bielchstteh-

Uae und Kinder.

Voträthig in Apothekoo,
Progen -Gefshaften etc,

Oh -*sn . F 'a .
'bxllcMk

I »orm . WeHsr-ler JHeor
9 tJerdinaen a . Bb.

Karlsruhe.
Kriiater -Tampsbad.

Gegründet 18-0.
Heilniia aeqen Gicht, « heumattss

« «» , Gclenkentzündnng , Nerve»»
Kopfweh» Hautaussmlsj, . Ohre»,
lelde« , Schnupfe» . Heiserkeit, Huste»,
Zahnschmerzen. Sriüttung «».

Ächtilngsrvii 2944 . 10.3
B . Wenzs ,

53 Ecke der Werder- n . Ma - ienstr. 53.
vedeneNLea Sie »>«d, dass meine I- Dentmlilsal - 1

Fahrräder I
gu . Zubehörtheile I

die besten imddabeiI
die allerbilligsten sind. |' • \S#s iVi»dfrvrrliiilfer eesaeht.

Haupt-Katalog gratis & franco. L
AuguctStukcBbrok , Einbeckl

Deutschlands grösstes 1
Bpecial -FahrTad-Versand-Hans.

86U2 !m»

Druck und Verlag von Otto Reuß » Hirschstraße Nr. S in Karlsruhe.
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